
 

Seit einigen Jahren unterliegen Unternehmen, deren Wertpapiere im Sinne des 

§ 2 Abs. 1 Satz 1 WpHG an einer inländischen Börse zum Handel im regulierten 

Markt zugelassen sind, mit ihren Abschlüssen und Berichten Prüfungen der Deut-

schen Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR). Im Interesse des Kapitalmarktes 

sollen diese Prüfungen zu einer ordnungsmäßigen und transparenten Rech-

nungslegung der betroffenen Unternehmen (präventiv) beitragen. Dieses sog. 

Enforcement-Verfahren ist in Deutschland zweistufig ausgestaltet, was bedeu-

tet, dass neben der privatrechtlich organisierten DPR (erste Stufe) die mit hoheit-

lichen Mitteln ausgestattete Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

(BaFin) (zweite Stufe) bei einem solchen Prüfverfahren beteiligt ist. Prüfungen 

der DPR erfolgen bei konkreten Anhaltspunkten für Verstöße gegen Rechnungs-

legungsvorschriften, auf Verlangen der BaFin oder stichprobenartig. Für die Prü-

fungen der letztgenannten Art gilt der Grundsatz, dass die in einem Index geliste-

ten Unternehmen alle 4-5 Jahre und die restlichen Unternehmen alle 8-10 Jahre 

einer DPR-Prüfung unterliegen sollen.

Ergebnis eines Enforcement-Verfahrens kann die Feststellung sein, dass die un-

tersuchten Abschlüsse fehlerhaft sind. Dies ist ein regelmäßig von dem Unter-

nehmen unerwünschtes Resultat. In jedem Fall bringt ein Enforcement-

Verfahren erfahrungsgemäß inhaltliche, prozessuale und ressourcenmäßige He-

rausforderungen für das geprüfte Unternehmen mit sich. Bei diesen Herausfor-

derungen steht Ihnen das IFRS-Kompetenzteam von Baker Tilly Roelfs kompe-

tent und mit viel Erfahrung zur Seite.

Bewährt hat sich dabei folgende Vorgehensweise:
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Bei den Herausforderungen eines 

Enforcement-Verfahrens unter-

stützt Sie das IFRS-Kompetenz-

team von Baker Tilly gerne.

l Abschlussdurchsicht 

auf Enforcement-

Trigger

l Abschlussdurchsicht 

auf Themen mit 

hoher Aufgriffswahr-

scheinlichkeit

l Bestimmung der 

Enforcement-

Benchmarks und 

hieran Spiegelung 

der erfolgten Bericht-

erstattung

l Identifikation der En-

forcement-Lücken 

(GAP-Analyse)

l Herstellung der En-

forcement-

Bereitschaft

l Vorbereitung auf das 

Enforcement Ver-

fahren (personell, or-

ganisatorisch, zeit-

lich)

l Festlegung der Ver-

fahrensstrategien

l Unterstützung bei 

der Ausarbeitung 

der Schriftsätze

l Coaching

l Welche Entwick-

lungspotenziale hat 

das DPR-Verfahren 

im Unternehmen auf-

gezeigt?

l “Nach dem 

DPR-Verfahren 

ist vor dem 

DPR-Verfahren“

Enforcement-

Durchsicht

Enforcement-

Lückenanalyse

Enforcement-

Bereitschaft

Verfahrens-

begleitung

Post-Enforcement-

Phase
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IFRS-Dienstleistungen von Baker Tilly – 
Mehrwert für den Mandanten

Effizientes Vorgehen bei der Abschlusserstellung setzt einen vorausschauend 
konzipierten und für alle Eventualitäten gerüsteten Prozess voraus. Dabei ist 
es in den meisten Fällen für Unternehmen sehr hilfreich, sich bei der Konzep-
tion und der Durchführung des Prozesses von einem externen Berater unter-
stützen zu lassen. So können bislang im Unternehmen fehlende oder redun-
dante Schritte und Verfahren ergänzt bzw. eliminiert oder optimiert werden.

Ihre Vorteile mit dem IFRS-Team von Baker Tilly

l Professionelle Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung 
eines Enforcement-Verfahrens

l Bereitstellung mehrjähriger Erfahrung und Know-how aus 
Enforcement-Verfahren

l Sicherstellung der Enforcement-Prüfungsbereitschaft, 
auch in zeitlicher Hinsicht

l Reduzierung der Ressourcenbelastung im Unternehmen und Gewährlei-
stung des Weiterbetriebs des normalen Tagesgeschäftes

l Qualitätssicherung im gesamten Enforcement-Verfahren

Unsere IFRS-Leistungen für Sie im Überblick

l (Konzern-)Jahresabschlüsse nach International Financial Reporting 
Standards (IFRS) auf Grundlage der Finanzbuchhaltung

l Compilation-Engagements nach ISRS 4410

l IFRS-Compilation-Reports

l IFRS-Review-Reports

l IFRS-Reportings

l Beratung bei der Organisation und Entwicklung der Buchhaltung und 
des Rechnungswesens

l Beratung bei der Ausübung von bilanziellen Wahlrechten, 
z. B. bei Bilanzansatz und Bewertung nach IFRS

l Erstellung und Plausibilisierung von Planungsrechnungen nach IFRS
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